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Großherzog .1Lch Badisches
An z e i g e - B l a t t

f irr v e n

M i t t e r * Rheinkreis .
, Nro . 73 . , Mittwoch den - 13 . September 1837 .

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegio .

Unter gerichtliche AuffordWrun ^ en
unv Kundmachungen .

Schulden I i q u i d a t tonen .
Andurch werden alle diejenigen , welche

auö was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wol *
len , aufgefordert , solche in der hier nuten zum
RichtigstellungS * und Dorzugöverfahreu an *
geordneten Tagfahrt , bei Vermeidung des Aus .
fchlusseS von der Gant , persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder münd¬
lich , anznmelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - und Unterpfands - Rechte , unter
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden
unM Antretung des Beweises mit andern Be -
weiSmitteln , zu bezeichnen , wobei bemerkt
wird , daß , in Bezug auf die Bestimmung des
Masse-CuratorS und den etwa zu Stande kom¬
menden Borgvergleich , die Nichterscheinenden
als der Mehrheit der Erschienenen beigetreren
angesehen werden solle«. Aus dem

Bezirksamt Breiten .
( 1 ) zu Brekten an die in Ganterkannte

Verlassenschaft der Kaufmanns jung Kaspar
Singer auf Montag den 9 . Oct . d . I . Vor¬
mittags 8 Uhr auf diesseitiger Gerichtskanzlei .
Aus dem

Bezirksamt Bühl .
(2) zu Steinbach an die Berlassenschastde» Handelsmann Joseph Sturm , auf Doner -

stag den 5 . Oct . d . I . Vormittag « 8 Uhr auf
diesseitiger AmtSkanzlei . Aus dem

Lb -eramt Rastatt .
(1 ) zu Gaggen au an di« verlebten Loui »

Reilenberger '
schen Eheleute , auf Samstag

den 23 ; September d . I . Morgens 9 Uhr bei
der TheilungSbehorde in Gaggenau .

(1 ) Freiolsheim . sSchuldenliguidation . j
Wer etwas an den verst . Revierfvrster Müller
von Mittelberg zu fordern hat , hat sich in acht
Tagen schriftlich beim Bürgermeister in Freiols¬
heim auszuwetsen

Freiolsheim den 6 . September 1835 .
Bürgermeisteramt .

(3 ) Gen gen bach . sSchuldenliquidativn .j
Zur Richtigstellung der Vermögens - und Schul¬
denmasse der Andreas Dreher ' schen Eheleute
von Nvrdrach , von welchen der erstere durch dies¬
seitigen Beschluß vom 27 . Juli d I . im 1 . Grad
für mundkvbk erklärt und ihm Ludwig Oehler
alb Pfleger beigegeben worden ist , wirb die öf¬
fentliche Erhebung de » Schuldenstandes noth -
wendig und alle diejenigen , welche au » was im¬
mer für einem Grunde Forderungen an dieselben
oder den Ehemann allein zu machen haben , wer¬
den hiedurch aufgrforvert , solche den 15 . k. M .
September in der Dceher '

schen Behausung zu
Nordrach Vormittags 8 Uhr vor - der TheilungS -
Commisston daselbst unter Vorlage der Beweis -
urkunden selbst oder durch gehörig Bevollmäch¬
tigte anzumelden und zu liquidiren . Die Nicht¬
erscheinenden bleiben bei gegenwärtiger Masse
unberücksichtigt und haben sich

'bei der eingetre -
tenen Entmündigung die Nachtheile , welche für
sie durch ihr Ausbleiben und Nichtanmelden ihrer
Forderungen erwachsen können , selbst zuzuschrei¬
ben . Gengcnbach den 31 . August 1837 .

Großh . Bezirksamt .

(1) Bruchsal . sPräelusivbeschetd . j I »
der Gantfachs de» G . Joseph B o k t e r e r von
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Hier , werben hiermit auf Antrag des Massepfle «
gerS alle Diejenigen , welche die Anmeldung ihrer
Forderungen unterlassen haben , von der vorhan -
denen Masse ausgeschlossen .

Bruchsal den 6 . September 1837 -
Großh . Oberaml .

( 1) Eppingen . sPraclusivbescheid . ^ Zn
Sachen mehrerer Gläubiger gegen die Gankmasse
des Küfers Johann Dürringer in Hilsbach ,
Forderung und Vorzug bckreffend , werden alle die¬
jenigen , welche in der bestimmten LiquidationS -
tagfahrt ihre Forderungen nicht angemeldet ha »
den , hiermit von der gegenwärtigen Masse ausge¬
schlossen . V . R . W .

Eppingen den 5 . September 1837 .
Großh . Bezirksamt .

Mundtodt,Erkl ärnngen .
Ohne Bewilligung des Pflegers soll bei

Verlust der Forderung , folgenden im ersten Grad
ftit mundtodt erklärten Personen , nichts geborgt
oder sonst mit denselben connahirt werden . A . d.

Bezirksamt Baden .
( 1 ) von Beuern dem verschwenderischen

Johannes Fritsch , welchem in der Person des
Joseph Metz maier von Beuern ein Pfleger
gesetzt worden . Aus dem

Bezirksamt Eppingen .
(2 ) von St ebb ach dem Matheus Bar ,

welchem der Bürger Johann Bar als Eurator
Leigegeben worden .

(2 ) von Stebbach d<m verschwenderischen
Bürger Marlin Zieg ler , für welchen der Bür¬

ger Georg Bek von Stcbbach als Eurator ao -
goordnet worden . 2luS dem

Landamt Karlsruhe .
(3 ) von Daxlanden dem verschwende -

rischen Martin Dannenmeier , für welchen
der Bürger Martin Füg von da als AufsichtS -
pfleger bestellt worden .

(1 ) Wolfach ) . sDekannlmachunq .Z Die
am 14 . September 1830 erlassene Mundloder¬
klärung gegen Rudert Dreher zu Kaltbrunn ,
ist durch amtlichen Beschluß von heute aufgehoben
worden . Wolfach den 4 . September 1837 .
Großh . Bad .Fürst ! . Fürstcndcrgisches Bezirksamt .

Erb Vorladungen .

(4 ) Durlach . sOcffentliche Vorladung . ]
Zu der Erbschaft der am 21 . d . M . verstorbenen
HgNSmkistrrS Johann Ludwig Wittwe , Elifa -

bctha geb . Stöber dahier ist deren Schwesier .-
Sohn Georg Leibacher , «in Buchdrucker , jetzt
43 Jahre alt , berufen , sein Aufenthalt aber un¬
bekannt . Georg Leibacher wird hiermit aufge .
fordert , sich der Erbtheilung wegen binnen vier
Monaten um so gewisser bei hiesigem Obcramte
zu melden , als sonst die Erbschaft lediglich den¬
jenigen zugetheilt werden wird , welchen sie zu,
käme , wenn Georg Leibachcr zur Zeit des Erb -
anfalls gar nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Durlach den 31 . August 1837 .
Großh . Oberamt .

(3 ) Neckarbischofsheim . s Erbvorßn -
düng ] Der venviltwete Bürger Ich . Ob bi er
von ReichartShausen ist ohne Zurücklassung einer
letztwilligen Verfügung mit Tode abgegangcn .
Die vorhandenen aber diesseits unbekannten
Erben desselben , werden daher aufgeforderk ,
binnen eineO Frist von 3 Monaten sich zum
Empfang der in 175 fl . 34 kr . betragenden
Verlassenschaftsmasse zu melden , widrigensfalls
solche nach L. R . S . 768 . al - dem Staate zu¬
gehörig erklärt werden soll .

Neckarbischofsheim den 21 . August 1837 .
Großh . Bezirksamt .

( 3 ) Bruchsal . fAufforderung .j DIeAdam
Fuchs Wittwe , Margaretha , geb . Haas von
Langenbrücken , ist am 20 . April d . I . gestorben
und hinlerließ ein Vermögen von 122 fl . , über
welches sie zu Gunsten ihrer Geschwister Johann
und Juliane HaaS von da ohne Berücksichti¬
gung ibres natürlichen SohneS Fr . Jof . HaaS ,
der nach Russisch Polen auSwanderte , ohne w
dessen Aufenthaltsort bekannt ist , verfügte . Dieser
wird deßhalb aufgeforderk , binnen 6 Monaten
der Erbtheilung wegen bei Großh . Amtsrevisorat
dahier zu erscheinen , widrigenfalls die Erbschaft
lediglich denjenigen zugetheilt werden wird , wel¬
chen sie zukame , wenn er . Fr . Jos . Haas , zur
Zeit deS Erbanfalls gar nicht am Leben gewesen
wäre . Bruchsal den 23 . August 1837 .

Großh . Oberaml .

Ausgetretener Vorladungen .

(2) A ch e r n . sFahndung und Signalements
Mathias Schmitt von Gamshurst , Soldat bei
dem Großh . 4 . Linien - Jnfantcrie -Reziment hat
sich aus seiner Heimarh heimlich entfernt , der »

selbe wird daher aufgeforderk , sich binnen 4 Wo¬

chen bei seinem RegimenlS - Commando oder da¬

hier zu stellen , andernfalls die gesetzliche Strafe

gegen ihn ausgesprochen werden soll. Zugleich
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werden sämmliche obrigkeitliche Behörden ersucht,
zur Kahndung auf denselben mitzuwirken , wes -

halb dessen Signalement beigefügk ist .
Signalement .

Alter 25 Jahre , Größe 5 ' 6 " 1 " '
, Körper ,

bau schlank , Gesichtsfarbe blaß , Aug ^n grau ,
Haare blond , Nase groß , Mund Mittlern .

Achern den 25 . August 1837 .
Großh . Bezirksamt .

(2 ) Heidelberg . sFahndung und Signa¬
lement . 1 Der Soldat vom 2 . Vinien - Jnfanterie »
Regiment Erbgroßherzog , Jakob Wolf von
Rohrbach , hat sich auf erfolgte Einberufung aus
dem Urlaub bei , seinem Regimente nicht einge-
fundcn . Er twb , da weder seiner Familie noch
seinem OrlSvorständ sein gegenwärtiger Aufenl -
baltsort bekannt ist, hiermit aufgefordert , binnen
6 Wochen entweder bei seinem Vorgesetzten Eom -
mando oder dahier sich zu stellen, und über seine
Entweichung sich zu verantworten , oder zu ge¬
wärtigen , daß er als Deserteur erklärt , und die
gesetzliche Strafe gegen ihn ausgesprochen werden
wird . Alle OrtS - und Bezükspolizcibehörden
werden dabei ersucht , auf ihn nach untenstehen¬
dem Signalement zu fahnden , und im Belre -
tungsfalle ihn gefänglich an sein Vorgesetzte-
Kommando oder hierher abzuliefern .

Heidelberg den 30 . August 1837 ..
Großh . Oberamt .

Signalement
Alker 25 Jahre , Große 5 ' 4"

, Statur
schlank , Gesichtsfarbe frisch Augen blau , Haare
braun , Nase laug .

(2) Karlsruhe , sFahndung und Sig ,
nabemen t . s Der Postillon Joh . Jakob Gakle
von Großingersheim , dessen Signalement unten
folgt , ist der Theilnahme an einem Diebstahl
verdächtig , hat sich aber der Untcrsuchlmg durch
die Fluchs entzogen . Wir ersuchen sämmtliche
Polizeibehörden auf denselben zu fahnden , ihn im
Betretuugsfalle arretiren und an . uns abliefern
zu lassen . Karlsruhe den 6 . September 1837 .

Großh . Stadtamt .
Signalement .

Derselbe ist etwa 5>
r 6 " groß , von dicker Sta¬

tur , hat dunkle Haare , klein« etwa - blinzelnde
Augen , volle - - Gesicht und gesunde Gesichtsfarbe :
Wahrschrjnlich trägt er ein blaues Kamifol , ein
blaue » Slaubhemd , lederne Hosen uud Stiefel .

i2 ) Karlsruhe . sFahndung und Sig »
na Die unten beschriebene Sibilla F rie «
von Ruppurc wurde unter dem 26 v . M . we-
gen müßigen HerumzieheuS von Großh . Oberamt
Oiastalt Mit Laufpaß nach Haust gepolesifl, hat

sich - aber daselbst nicht gestellt . Dieselbe wird
daher gufgefordert , sich unverweilt bei Unterzeich¬
neter Stelle einzusinden und zu verantworten .
Zugleich werden sämmtliche Polizeibehörden er¬
sucht, auf hiestsbe zu fahnden und im Betrr -
tuugsfalle hieher abzuliefern .

Karlsruhe den 4 . September 1837 .
Großh . Lairdamt .

Signalement .
Größe 4 ' 2 "

, Haare rothbraun , Stirne nieder ,
Augenbraunen rothbraun , Augen braun , Nase
dick , Mund aufgeworfen , Zähne gut , Kinn ge¬
wöhnlich , obir demselben ein Grübchen , Gesichts¬
farbe gesund , besondere Kennzeichen : Sommer¬
sprossen im Gesicht und an den Händen .

Kleidung : Eiw rothbrauner Mutzen , mit
rothcn Streifen von Baumwollenzeug , eine weiß »
Schürze mit rothen Streifen , ein weißes kattu¬
nenes Halstuch mit blauen Blumen , ein weiß
und braun karirteS Unterkleid , blaue Strümpfe
und Lederfchuhe .

( 2 ) Kork . sFahndung und Signalements
Johann Georg Sch ule r von Sundheim , beur¬
laubter Soldat beim Großherzoglichen 2 . Infan¬
terie - Regiment in Karlsruhe , hat sich von Hause
heimlich entfernt . Man fordert daher denselben auf ,
sich binnen 6 Wochen dahier , oder beim Regiments -
Commando zu stellen und über seine unerlaubte
Entfernung zu rcchlfertiqcn , indem er sonst nach
Ablauf dieser Frist als Deserteur bestraft werdcir
würde . Dessen Signalem . uk schließen wir zur
Fahndung aus denselben an .

Kork den 5 . September I837i
Großh . Bezirksamt .

Signalement .
Alter 24 Jahr , Große 5 ' 5 " 4 "

. Statur
schlank, Gesichtsfarbe gesund , Augen grau , Haare
braun , Nase gewöhnlich .

( 1 ) Mannheim . sFahndung und Signa¬
lement .^ Der Sträfling Johann Würsching
von Nußloch ist heule Bormittag . 10 Uhr vor»
der öffentlichen Arbeit entstehen . . Sämmtliche
Polizeibehörden « erden ersucht , auf solchen , zu
fahnden , im Delrelungsfall zu arretiren , und
wohlverwahrt gegen Dxsatz der Kosten anher ein -
liefern zu lassen .

Signalement .
Derselbe ist 30 Jahre alt , 5 ' 3 " groß , hat

braune Haare , dergleichen Augenbraunen , graue
klugen , länglichteS Gesicht , gesunde GestchlSfarbe ,
hohe Stirne , mittlere Nase , großen Mund , ge¬
sunde Zähne , braune Barthaare , runde - Kinn ,
und auf dem rechten Arm ein rothe - Herz ein »
graz ^ und ist feiner Profession ein Maurer .

»ii
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Die Kleidung die solcher Suf dem Lefbktrug ,
bestand in rin Paar grau zwilchenen Hosen , graü
leinene Strümps , leinene - Hemd , und Urifetfro’fttjt,
wollenem Unkerwamms , lederne Schuhe , -samnn -

lich mit Rco . 31 . gezeichnet , , dünN ihahm - si-kWd

einen blau tuchnen Wamms non einem fremden
Arbeiter mit .

Mannheim den 6 . September 1837 .
Großh . ZuchthauSvecwaltung .

(1 ) Oberkirch .
'
s Fahndung und Signa¬

lement . ] Der unten signalisirte Knabe Ernst

Müller von Sendelbach zieht seiner frühem

Gewohnheit gemäss im Lande herum , ohne daß

man feinen jeweiligen Aufenthalt zu erforsche«

im Stande war . Es werden sämmtliche resp .

Polizeibehörden zur gefälligen Fahndung ' und

Einlieferung dieses Knaben ersucht .
Signalement .

Alter 14 Jahre , Größe 4 ' St <st?ur klein ,

Haare hellbraun , Augenbraunen schwarz , Augen

grau , Nase klein , Mund gewöhnlich , Kinn rund ,
Gesichtsfarbe gesund , Form oval , Zahne gut ,
besondere Kennzeichen keine.

Kleidung : Er trug bei seiner EntweO

chung nichts als ein Hemd und zerrissene Zwilch -

Hosen .

(1) Achern . sDiebstahl .^ Vom 3 . auf den

4 . d . M . wurden dem Bürger Joseph Serg
von Oberachern aus seinem Brennhause ein Stück

halbgebleichte hänfene Leinwand von 108 Ellen

entwendet . Dies bringen wir zum Behufe der

Fahndung zur öffentlichen Kenntniß .
Achern den 5 . September 1837 .

Großherzogk . Bezirksamt .
(2 ) Wolfach . sDiebstahl .j Dem Fuhr¬

mann Johann Georg Fuchs von Röthenberg ,
wurde in der Nacht von Gestern auf Heute eine

auf dem Wagen aufgespannte Plache auf offener
Straße entwendet . Dieselbe ist von feinem gelb¬

lichem Kudertuch , enthält 25 würt . Elle « , wovon
die Elle 22 kr . gewerthet ist , zugleich wurden

auch zwei ganz neue in die Plache eingenähte
Seiler , lm Wecch von 12 Je . entwendet .

Wolfach den 30 . AuMst 1837 .
Großh . Bad . Fürst ! . Fürstenbergisches Bezirksamt .

( 2) Karlsruhe . s Bekanntmachung , H
Einem Kanonier wurde am 31 . d . M . ein zu¬
sammen gebogener silberner Löffel , welcher mit

den Buchstaben
1 . R . Dr . ) . . , ,a

C . M . ) S«i" chnet ist ,

abgenommen , als er solchen bei einem HWgen

Sklberarbeiter verkaufen wollte . Derselbe will
ven Löffel von einem HaHdwerkspurschen dahier
gekauft haben . Da dteseo Löffel wahrscheinlich
irgendwo , entwendet worden -ist , so wird der Ei¬

tzen khümer desselben , oder ' wer ' sonst darüber Aus¬

kunft zfü etkheilen im Stand « ist , aufgefordert ,
sich dahier zu melden .

Karlsruhe den 2 . September 1837 .
Der General -Major und Commandeur

der Artillerie - Brigade .
B . V d . E .

Schuberg , Obristlieutenant .
(1 ) Wies loch . sBekanntmachung .s Einer

dahier in Untersuchung
'

stehenden Weibsperson
find nachstehende Gegenstände , welche sie auf dem

letzten Jahrmärkte dahier und in Zazenhausen
gestohlen Hat,- abgenommen worden .

3 weiß und roth gestreifte Florhalstücher ,
1 hvrnener Aufsteckkamm ,
2 roth seidene Halstücher mit gelben Blumen ,
2 Paar kalblederne Kinderschuhe ,
1 Paar dergleichen Pantoffeln ,
I Paar rauhlederne Frauenschuhe ,
II Ellen Leinwand ,
7t Ellen weiß , gelb , braun und rvlh gestreif¬

ter Baumwollenzeug ,
1 weißes baumwollene - Nastuch mit blauen

Endstreifen ,
1 blechener Seier ,
1 messingene Pfanne mit eisernem Stiel und

3 Füßen .
Folgende Gegenstände will die Jnquisitin

theils gefunden , und theils gekauft haben , höchst

wahrscheinlich sind dieselben aber ebenfalls gestohlen .
Eine lilafarbene Schürze mit rothen , weißen

und braunen Streifen .
'

2 chemische Slreichfeuerzeuge ,
Ein Taschenmesser mit einem hornenen Hefte .

1 Paar kalblederne Frauenschuhe von mittlerer

Größe ,
1 Paar hellblaue Straminschuhe mit rothen

Blümchen ,
1 baumwollenes Chemisett ,
l Paar weißbaumw .vllene Frauenstrümpfe .

Die Eigenthümer dieser Effecten werden auf -

geforde « , sich binnen Ü Wochen dahier zu melden .

WieSloch den 24 . August 1837 .
Großh . Bezirksamt .

(2 ) Heidelberg . sBekanntmachunq .j Bei

der Prüfung der Vorarbeiten zur ordentlichen

Confcription pro 1838 haben sich die Falle er¬

geben , daß bei den Unbekannten , im Jahr 1817

dahier gebornen Knaben falsche Namen und

falsche HeimathSork » angegeben worden sind , weil
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die betreffenden Behörden diese Angaben nicht
verisiziren konnten . Man macht deshalb diese«
öffentlich bekannt , damit die Conscriptionspflich-
tigen dort , wo sie sich gegenwärtig aufhalten,
und ihr wahrer Name zu ermitteln ist , ange¬
halten werden, dem Gesetz Genüge zu leisten .

Heidelberg den 4. September 1837.
Großh. Oberamk.

Angeblich non Oftersheim Andreas B a hlin »er,
geb . den 9-. Nov . 1817 , Vater
Martin Bahlinger .

„ „ Mannheim Valentin Gärtner ,
geb . den 24 . Nov 1817 , Mutter
Anna Marie Gärtner.

„ „ Heidelberg Wilhelm Käsmann ,
geb . den 29. Juni 1817 , Mutter
Elisabethe Kasmann .

„ „ Königsbach Peter Nestler , geb .
den 17 . Dez . 1817 , Mutter Rcgine
Nestler.

„ „ Großsachen Jak . Phil . Ressin -
g e r , g -b . den 3. April 1817, Mut¬
ter Mararethe Ressinger.

„ , , Königsbach Joh . Heinr. Wag¬
ner , geb. den 30 . Juli 1817,
Mutter Anna Marie Wagner.

„ „ Oberhausen Franz Mich. Wolf ,
geb . den 31 . Dez. 1817 , Mutter
Barbara Wolf.

( 2) Ladenburg . s Bekanntmachung . )
Nach einem Auszug des evangl. bürgerlichen
Standesbuchs der Gemeinde Sandhofen wurde
am 9 . Mai 1817 Sebastian Pfeifer auf dem
Scharhof geboren, er gehört also zur Conscription
pro 183& Da aber dessen Auffenthaltsort dies¬
seits unbekannt ist, er auch in obgedachter Ge¬
meinde keine bürgerliche Rechte anzusprechen hat ,
machen wir dieses mit dem Ersuchen bekannt ,
den Pflichtigen dort, wo ec sich aufhalten möchte ,in die Conscriptionsliste aufzunehmen , und uns,
wenn es geschehen , davon Nachricht geben zu wollen.

Ladenburg den 2 . September 1837 .
Großh . Bezirksamt .

(1 ) NeckarbischofSheim . fBekannt¬
machung.^ Nach dem Taufbuchauszug der kath .
Pfarrei Obergimpern , wurde Franz Moriz Dün¬
ke » den 20 . September 1817 zu Unkergimpern
zufälliger Weife geboren . Da der Aufenthalts¬ort dieses Cvnscriptionspflichtigenund seiner Eltern
Johann Dünker und Dorothea Leinbergerunbekannt ist, und dieser Jüngling zur Eonscrip-
tivn pro 1838 gehört, so setzen wir sämmtlichel- onfcriptronsämker hievon in Kenntniß , um sol¬
chen, wenn er sich etwa in irgend einer Gemeinde

des Großherzogthums befinvet , in die Eonfttip-
tionsliste aufzunehmen , und uns davon Nach»
richt zu geben .

Neckarbischofsheim den 9. September 1837.
Grvßherzvgl. Bezirksamt .

(1 ) Wies loch . fBekanntmachung.^ In
drm Auszuge des Taufbuches der evangl . prot.
Pfarrei Eichtersheim erscheint Karl Le uze , Sohn
des N . L euz e aus Ehingen im Würtewbergischen ,
geboren den 8 . Februar 1817. Wir bringen
dieses , da der dermalige Aufenthaltsort des Kaü
Leuze nicht bekannt ist » zur öffentlichen Kennt»
niß, damit derselbe wenn er sich irgendwo iM
Großhcrzogthum mit Heimathrecht aufhakten sollte,
daselbst zur Conscrlption gezogen werden könne .

Wiesloch den 4 . September 1837.
Grvßherzvgl. Bezirksamt.

(1) Mößkirch . sUrtheil. ^ In UNter -
suchungssachen gegen Kaspar Förster von Heu»
dvrf wegen Holzentwendüng resp . Meineid , wird
auf amtspflichtiges Verhör zu Recht erkannt :

Waldhüter Kaspar Fester sei der Entwen¬
dung zweier Erlen in der fürstl . Fürstenbergi -
schen Waldung Bandtehau , im Werth von
5 fl . 20 kr . , sodann des dadurch verübten
Bruchs des Dienst - Eides für schuldig zu er¬
klären , und deßhalb zur Erstehung einer Ar»
beitShauSstrafe von 3 Monaten und 12 Tagen ,
zur Dienst - und Ehrenenlfetzung sowie zum
Ersatz deS Schadens , insoweit er noch nicht
geleistet und zur Tragung der Untersuchungs¬
und Slraferstehungskvsten zu verurlhetlen , auch
soll dieses Erkenntniß öffentlich verkündet werden.

B . R . W.
Dessen zur Urkunde wurde gegenwärtiges Ur -

theil nach Verordnug deS Großherzoglichen Bad .
Hvfgerichts des SeekceifeS auSgefertigt und mit
dem größcrn Gerichts -Jnsiegel versehen .

So geschehen Konstanz den 21 . August 1837-
Stößer . (L. 8 .) Martin .

vdt . Reiner -
Nro . 6137.

Vorstehendes Urtheil wird aus Auftrag des
hvchpr . Hofgerichts des SeekreiftS hiemit öffent¬
lich bekannt gemacht.

Mößkirch den 5 . September 1837.
Großh . Bad . Fürstl. FürstenbergischeS Bezirksamt

(2 ) Laden bürg , f Aufforderung . ] In
dem Unterpfandbuche der Stadt Ladenburg Tom .Hl . S . 84. findet sich noch ein Pfandeintrag
auf verschiedene Liegenschaften des verstorbenen
Kramers Andreas S k o l a für ein Kapital von
1000 fl . zu Gunsten der ebenfalls «erstorbenen
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vrrwittibten Stadtfchullheißin Maria Katharina

Eckhardt von hier offen. Der Rechtsnachfol¬

ger des Andrea - Skola , Joseph Skola behauptet ,

daß Kapital und Zinsen langst heimbezahlt wor¬

den , und hat dcßivegen um den Strich dieses

Pfandeintrags gebeten . Die Erben oder sonstigen

Rechtsnehmcr der gedachten M . K . Eckhardt wer¬

den demnach aufgefordert , ihre etwaigen Ansprüche

auf die eingetragenen Pfandobjekle gegen den

vormaligen Besitzer , Joseph Skola , binnen 2

Monaten um so gewisser dahier anzumelden und

auszuführen , als sonst der Strich des Pfandern -

tragS verfügt werden wird .
Ladenburg den 6 . September 1837 .

Großh . Bezirksamt .

(1 ) Bretten . sZurückgenommeneBekannt¬
machung . ^ DaS am 2 . d . M . wegen Entdeckung
des vermißtes Alt Michel Kühn er von Nußbaum

erlassene AuSfchreiben wird zurückgenommen .
Bretten den 5 . September 1837 .

Grvßh . Bezirksamt .

Kauf,Anträge .

(2 ) Baden . sW - inversteigerunq . 1 Am

Freitag den 22 . September d. I . Nachmittag -
2 Uhr werden bei Großh . Kellerei dahier

25 Ohm 1834c Gefallwein ,
20 „ 1835t Niederländer Nägelsfürster

Ho swein ,
100 „ 1830c Gefallwein ,

dem Verkauf auSqesetzt , wozu die Liebhaber an -

mit eingrladen werden .
Baden den 7 . September 1837 .

Großh . Domainenverwaliung .
(1 ) Dur lach . sHauSecrsteigerung .^ In

Folge richterlicher Verfügung vom 7 . v . M .
Nro . 14751 . werden dem Naaelschmied Hum -

m el '
schen Kinde Montag den 0 . Oktober d . I .

Nachmittag « 2 Uhr auf dem Rathhause dahier
eine Behausung in der Pstnzvorstadt , neben der

Stadtmauer und Karl Löffel, Nachtwächter , links

dem Ochsenkhor , Sleueranschlag 450 st. Schä -

tzungspreiß 450 fl . öffentlich versteigt , wozu die

Liebhaber mit dem Bemerken cinqeladen werde », >

oaß der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der

SchätzungSpreiß erlöst wild .
Durlach den 8 . September 1837 .

Bürgermeisteramt .
(2 ) Lahr . fVcrsteigerung 1 Montags de»

2 . Ork . l . I . Nachmittag - 2 Uhr , wird auf

hiesigem Rathhause dem Weinhandler Friedrich
Dürr dahifr , im Wege des Vollstreckungsvsk -

fahrens , eine in lebtäglicher Nutznießung der Frau
Wiltwe Fesch dahier befindliche Kapital - Summe
von 4449 fl . 54 kr. eigenthümlich versteigert ,
was mit dem Bemerken verkündet wird , daß
der endgültige Zuschlag erfolge , wenn der Scha -

tzungspreiß oder darüber geboten wirb .
Lahr ben 31 . August 1837 .

Bürgermeisteramt .
* ( 2 ) Mühlburg . [ Zwangsversteigerung . ]

In G . maßeil richterlicher Verfügung vom 2 . Au¬

gust d . I . L . A . Nro . 10304 . wird Samstag
den 7 . Ocrvber Nachmittags 2 Uhr dahier auf dem
Naihhuuse das den Johann Strübelschen
Eheleuten gehörige Haus beim Marktplatz neben
Peter Werner und dem Pfarrhause im Vvllstre -

kungswege versteigert , wobei der endgültige Zu¬
schlag erfolgt wenn der Schützungspreis erreicht
wird . Mühlburq den 7 . September 1837 .

Bürgermristcramt .
( 1 ) Offenburg . fBrückenbauversteige »

runq j Am Montag den 18 . d M . Vormittags
9 Uhr wird in der Badwirchfchaft zu Rippoldsau
die Herstellung einer steinernen gewölbten Brück «
üb . r die Wolf , nächst der Rippoldsauer Prvme ».

nade , im Anschläge zu 3400 st. öffentlich an
den Wenigstnehmenden versteigert , wozu man
die Maurer - und Skeinhauermeister mit dem

Anhänge emladet , daß Plan und Ueberschlag in

Rippeldsau täglich cingesehen werden können .

Offenburg den 9 . September 1837 .

Großherzvgl . Wasser - u . Slraßenbau -Jnspecllow .

(2 ) Rhei nbischo fs heim . fLiegenschaflS .

Versteigerung } In Gemäßheit eines Beschlusses
deS Großh . Bezirksamts dahier , vom 18 . August
d . I . Nro . 3011 . sollen nachfolgende in di«

Ganrmasse des Handelsmann Ludwig Dörr da¬

hier gehörige Liegenschaften , als :
1 ) Eine 2stvckigte Behausung , Scheuer , Stal¬

lung , Schopf , Schwcinställe und Waaren - Maga -

zin mitten im Ort Bischvfoheim , neben der

Kirchgaffe und Hcrrschaflgut , gerichtlich kaxirt j «

4500 fl .
2 ) Zwei Sester Acker im Oberrheinwald , Bi -

schofshermer Bann - , neben Metzger Abraham

Dörr und Fricbrich Schneider 400 fl.
3 ) Anderthalb Sester Acker im Lanqemakt ,

HauSgereuther Banns , neben Metzger Abraham

Dörr und Michel Sulzberger 120 fl .
4 ) Drei Sester Acker im Langematt , HauS .

greuther Bann », neben Rhrinbau -Jnfpektor Bei -

fenherz Frau Witlwe und Peter Hotlel . 330 fl.

5 ) Anderhalb Sester Acker im HundSdühler -

feld , nemlichen Banns , neben Metzger Abraham

Dörr und Philipp Saun 150 fl.
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C) J Sester Acker allda,
' neben Phil . Sauer

und Daniel Lacker- Wittwe 75 fl .
7 ) Anderthalb S - ster Acker im Mattenrott ,

nemlichen Bann - , neben Georg Beck Wittwe
und Blumenwirth Michael Durbans Erbe » 120 fl .

BischofSheimer Bann - .
8 ) l Sester Acker im Heckenkriegwörth , neben

Georg Wefel uno Posthalter Wetzet 25 fl .
9 ) Ir Sester Acker allda neben Kronenwirth

Jakob Dörr und Philipp Rist 40 fl .
10 ) Vier Sester Acker im Holenwegfcld , in 2

Stücken , neben Schreiner Schneider und David
Wesel 400 fl .

11 ) Drei Sest - r Acker im Sommerfeld , neben
Alt Rosenwirth Benjamin Haas und Georg
Wesel 300 fl .

» 12 ) Zwei und ein halb Sester GemüS - und
Grasgarten im Ort Bischvfsheim neben der Kirch -
gass « und Allmendweq 550 fl .

Bis künftigen Montag den 2 . Oct . d . I .
Nachmittags 3 Uhr auf dem hiestgen Gemeinde¬
haufe öffentlich versteigert und wenn der Schä «
tzungSpreiS erreicht wird , sogleich zugeschlagen
werden . Fremde Steigerungsliebhaber haben sich
über Leumund und Vermögen mit legalen Zeug¬
nissen aüszuweisen und die weitere Bedingungen
werden bei der Versteigerung bekannt gemacht ,
auch können solche auf diesseitiger Kanzlei ein -
gesehcn werden -

Rheinbischofsheim den 30 . August 1837 .
Großh . AmtSrevisorat .

( 1 ) Schielberg . sBrennholzvcrstcig rung .)
Freitag den 22 . September d . I . werden in
hiesiger Gemeindswaldunq nachstehende Holzgat -
tungen gegen daare Bezahlung vor der Abfuhr
öffentlich versteigert werden , wozu sich die Lieb¬
haber Morgens früh 8 Uhr beim hiesigen Rach -
haus einflnden wollen , von da aus man dieselbe
auf Ort und Stelle begleiten wird ,

52 Klflr . buchen Scheiterhvlz ,
150 „ tannen ditto ,

2500 buchene Wellen . ^
Schielberg den 8 . September 1837 .

Bürgermeisteramt .
(3 ) Rintheim . sHausversteigerung .j In

Folge Erlasses Großh . Landaml « vom 21 . t . M .
Nro . 11230 . wird das der Ehefrau des Friedrich
Rau pp von da , Eva Kalh . geb . Linder , zu -
gehörig « 2stöckigte Gastwirthshaus zum Hirsch ,milder ewigen Schildgercchtigkeit , nebst einer
Scheuer mit zwei Pferdstallen , 4 Schwcinstallen ,
e .n Brennhaus , « ine Backerei nebst 37 Ruthen
- i

Un^ worauf sich die beschrie¬
bene Gebäude befinden , an der Hauptstraße lie»

gend , neben All Jakob Hölzer und Philipp Jak .
Gerhardt im Wege deS Zugriffs Samstag de»
23 . Sept . Nachmittag - um 2 Uhr auf dem
RathhauS dahier öffentlich versteigert , wozu die
Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen werden ,
daß fremde Steigerer mit legalen Bürgen ver »
sehen sein müssen , daß der endgültige Zuschlag
rrfolgt , wenn der Schatzungsprets und auch da »
rüber erreicht werden wird . Der Schätzungspreiß
ist 4000 fl . Die SicigernngSbedingungen wer »
den am Tag « der Steigerung vor der Versteige¬
rung vorgelesen werden .

. Rintheim den 30 . August 1837 .
Bürgermeisteramt .

Eberhardt .

(2 ) UnteröwiSbeim . sHauS « und ® 5»
terversteigerung ] Auf Klage deS JmanuelL i n k
et Cons . zu Illingen gegen Christoph BUrdt
zu UntcröwiSheim x . d . hat man Tagfahrt zur
Gütcrversteigerung des Beklagten Donnerstag
den 5 . Oktober 1837 Mittags 2 Uhr auf dem
RathhauS hier anberaumt und wird der Zuschlag
crtheilt , wenn der Tax oder mehr erlö - t ist .

Anschlag .
fl.

1 ) 25 Rth . ein LstöckigteS HauS , wel¬
ches die Herberge zum Trauben ist , nebst
Scheuer , Stallung und Hofraithe an der
Bruchsaler Straße , eins . Schwanenwirth
Bornbäuser , ands Konrad Grab Wittwe 2400

2 ) 14f Rth . Garten und 15 Rth . Bau »
stalt dabei 130

P 2 Vrtl . 5 ! Rth . Acker in der Schwein »
rökhin , eins . Christian Gromer , anders . Ad .
Bornhauser 220

4 ' 1 Vrll . 38 ; Rth . Acker auf der
Reukb , eins , daß Gewann , ands . ein Rain 50

5 ) 1 Vrtl . H Rth . Breikwiesen , eins .
Jakob Bratzler , anders . Christian Müller 90

6) 1 Vrtl . 3t vtli >. Breikwiesen , eins .
Peter Ruppert , anders . Michael Hofsaß 100

7) 21 Rth . Breikwiesen , eins . Christoph
Fr . Oberst , anders . Julius Balduf 50

8 ) 1 Vrtl . 20 Rkb . Wiesen im Ghai -
gern , eins , das Ackergewann , anders , das
Wiesengewann 120

9) 2 Vrtl . 71 Rih . Acker im LämmleiN ,
eins . Christoph Friederich , anders . Friedr .
Göhrunq 180

10 ) 21 | Rth . Acker im Lammlein , eins .
Joh . Damann , anders . Bernhard Het¬
linger 50

11 ) 1 Vrtl . 7 Rth . Acker im Gwilch -
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können , eins . Ink . L«pp , anders . Gott . fl.
stird Höpfinger 70

12 ) 31 Rth . Acker im Gwilchbronnen ,
eins . Kasimir Deuchler , ands . das Gewann 40

13 ) 1 Brtl . 4 Rth . Acker im Espich ,
eins . Benedikt Balduf , ands . Peter Balduf 80

14 ) 1 Vrtl . 2-| Rth . Acker im Holder ,
eins . Michael Zoller , anders . Adlerwirth
Wörner 70

15 ) 1 Vrtl . 64 Rth . Acker im Ghai .

gern , eins . Rain , anders , selbst 60
16 ) 36 Rth . Acker im Köth , eins , selbst ,

anders , das Gewann 50
17 ) 1 Vrtl . 11 Rth . Acker im Brun ,

nenthal , eins . Philipp Jakob Henninyer ,
anders . Fr . Henninger 90

18 ) 184 Rth . Acker im Langenthal , eins ,
selbst anders . das Gewann 50

1# *1 Vrtl . 13z Rth . Acker im Börren ,
eins . Jakob Zipperer , anders . Gottfried
Deichler 50

20 ) 2 Vrtl . 144 Fuß Acker im Denzen ,

thal , eins . Christoph Skolzenberger , anders .
Michael Stuhlmüller 180

21 ) 37z Rth . Acker im Langenthal , eins .
Bernhard Müller , anders . Fr . Hettman -

sperger 70
22 ) 1 Brtl 20 Rth . Acker im RamelS -

berg , eins . Rain , anders . Gewann 450
23 ) 1 Brtl . 4 Rth . Acker in der Rölhin ,

eins . Stadtbürgermeister Oberst , anders .
ein Rain 70

24 ) 1 Brtl . 2Z Rth . Acker im Krcbs -
bronnen , eins . Melchior Friederich , anders .

"*

Christian Bindschädel 100
25 ) 1 Brtl . 9 Rth . Weinberg in der

Röthin , eins . Adam Däschncr , anders . Kon -
rad Bordt 50

26 ) 354 Rth . im langen Gmörich , eins .
Christian Wörncr , anders . Dieterich Kratz 80

27 ) 30 Rth . Weinberg im Ghannich ,
eins , der Rain , anders . Christoph Sauer 90

28 ) 1 Vrtl . 1/x Rth . Weinberg im
Rammelsberg , eins . Karl Fr . Kücherer ,
anders . Mich . Böle 60

29 ) 36 Rth . Acker im Klumpbronn , eins .
Fr . Wörner , anders . Adam Bordtfrau 50

30 ) 1 Vrtl . 154 Rth . Acker im Walls -

berg , eins , zwei Rain , anders , das Gewann 60
31 ) 2 Vrtl . 11 Rth . Acker im Hochgerichts¬

platz , eins . Christoph Müller , anders , alt '

Michael Hüpsinger 80

32 ) 1 Vrtl . 19f Rth . Acker im Gwei - fl .
dach, eins , der hohe Rain , anders . Mich .
Bornhauser 60

33 ) 304 Rth . Acker im Thalackergrund ,
eins , der Fußpfad , anders . Michael Tubach 50

34 ) 1 Brtl . 9; Rlh . Acker im Jgelsberg
eins . Christoph Schneider , anders . Albrecht
Treuter 60

35 ) 1 Vrtl . 4 T\ Rth . Acker in Gwei -
dach, eins . Benjamin Daschner , anders .
Jakob Bratzler 70

36 ) 1 Vrtl . iz Rth . Bruchwiesen , eins .
Heinrich Herdle , anders . Christian Feil 100

37 ) 1 Vrtl . 26 Rth . Acker im Schmal¬
lenberg , eins . Peter Rupperc , anders , ein
Rain 40~

5M
UnteröwiSheim dem 19 . August 1837 .

Bürgermeisteramt .

Pachtanträge und Verleihungen .
(3 ) Burbach . sSchafwaidverpachtung . ]

Die Gemeinde Burbach , Bezirksamt Ettlingen ,
läßt den 23 . Sept . Mittags 12 Nhr aufdasigem
Ralhhause die Winterschaafwaide auf ihrer Ge¬

markung öffentlich verpachten . Die Weide darf von

Michaeli 1837 bis 1 . April 1838 mit 200 Stück

beschlagen werden . Die Liebhaber werden hiemik

eingeladen . Burbach den 2 . September 1837 .

Bürgermeister Kuntz .

Bekanntm achungen .
( 1 ) Hü sin gen . sZehntablösung betreffend .^

Nachdem zwischen der Fürstlich . Standesherrschaft
Fürstenbcrg und der Gemeinde Brüggen ein

ZehntablösungS -Bertrag endgültig abgeschlossen
worlstn ist, so macht man solches in Gemäßheit
des § . 74 . des Zehnt -AblösungS -GesetzeS mit dem

bekannt , daß diejenigen , welche eine Ansprache an

das Zehnt -Abläsunqs -Kapikal zu machen haben ,

solche bei Vermeidung der gesetzlichen Nachtheil «

innerhalb 3 Monaten anher vertragen müssen .

Hüfingen den 1 . September 1837 .

Großb . Bad . Fürstl . Fürstenderqisches Bezirksamt .

s2) Ettlingen . sDienstantrag .) Ein ge¬
übter TheilungS - Commiffär kann binnen einem

Viertel Jahr bei Unterzeichneter Stelle einen

Distrikt antrelen .
Ettlingen den 4 . September 1837 .

Großh . AmtSrevisorat .

Redigtri und gedruckt unter Verantwortlichkeit der C . F . Müller ' schen Hosbuchhandlung .
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